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Gamaschenkleid Ii
/«r 2 /4 3 7a/ire

Rückenteil : Gleich wie Vorderteil, aber ohne Stickborde und oben
alle 68 Maschen miteinander abketten. Die mittleren 24 sehr locker.

Ausarbeiten: Die rechte Achsel wird zusammengenäht. Hierauf
werden 24 Maschen hinten und vorn dem Hais entlang aufgenommen
und 7 cm 2 rechts, 2 links gestrickt, locker abketten. Die offene Achsel
umhäkeln, Kragen doppelt nehmen und am Vorderteil 4 Rickli für
Knöpfli anhäkeln.

(Photo Bafloux)

Material: 9 Strängen blaue Iwea lablée-Woife, 1 Rest naturfarbene
Wolle zum Besticken, Nadeln Nr. 2J4, 1 Spiel Nadeln gleiche Stärke,
5 Knöpfli.

Puilovëflî* Vorderteil: Anschlag 86, Bord 2 rechts, 2 links, 4 cm
hoch. Muster: 1. Nadel rechts, 2. Nadel links, 3. Nadel 2 links, 1 rechts.
4. Nadel 2 links, 1 rechts. (Das Muster ist dadurch auf der Vorderseite
am eine Masche verschoben, so dass rechts eine rechte Masche durch-
gehend bleibt.) Dann von der 1. Nadel wiederholen bis zu 24 cm Höhe
(mit dem Bord). Von jetzt an rechts stricken (rechte Seite rechts, linke
Seite links), für Bordüre zum Besticken. Nach 1% cm rechts, fängt das
Armloch an. Beidseitig abketten, 3, 2, und 4x1 Masche. Bei 7 cm glattem
Bord kommt wieder das Muster. (Es sind 68 Maschen auf der Nadel,
so dass das Muster aufgeht und wieder mit Randmasche 2 links, 1 rechts
begonnen werden kann.) Nach 3 X Muster werden die mittleren 10
Maschen locker abgekettet und jede Achsel separat weiter gestrickt.
Von der Mitte nochmals 2 Maschen abketten, dann noch 4 X 1, so ver-
bleiben 22 Maschen, die unter 3 Malen abgekettet werden, damit man die
Achselschräge bekommt.

Aermel: Im Muster stricken. Anketten 40 Maschen, dann 18 X am
Ende jeder Nadel eine Masche aufnehmen bis zu 76 Maschen. Dann jede
6. Nadel beidseitig eine Masche abstecken, bis noch 60 Maschen sind.
Der Aermel muss im Muster bis zu 20 cm, unterm Arm gemessen, gestrickt
werden, bevor das Bördli 2 rechts, 2 links begonnen werden kann. Damit
es schön anschliesst, werden vor dem Bördli 12 Maschen verteilt abge-
stochen (Rest 48 Maschen).

Hösli: Fussklappe, Anschlag 17 Maschen, 4 Rippli rechts stricken,
dann im Muster weiterfahren, aber beidseitig die 4 äussern Maschen
1 Rippli stricken. Jede 6. Nadel innerhalb der Rippli, beidseitig 1 Masche
aufnehmen bis zu 27 Maschen. An einem Ende der Nadel 24 Maschen
anketten und 4 Rippli stricken, zwischen der Fussklappe im Muster.
Von jetzt an alle 51 Maschen im Muster slricken. Nach 5 cm jede 6. Nadel
an beiden Seiten eine Masche aufnehmen bis zu 95 Maschen. Höhe des
Beines zirka 34 cm. Dann wird am Anfang jeder Nadel wie'folgt abge-
nommen: 2 Maschen, 4x1 Masche und nach 2% cm 2 X je 1 Masche.
Nun weiter stricken bis zu 58 cm ganze Länge. Für Gesässerhöhung
von der hintern Nahtkante bis 28 Maschen vor die vordere Nahtkante,
stricken, Arbeit wenden, und zurück stricken. Wiederholen, aber immer
10 Maschen mehr stehenlassen. Nun 10 Nadeln glatt rechts stricken,
dann eine linke obenauf und wieder 10 Nadeln glatt stricken und lose
abketten. Als 2. Beinling ein Gegenstück stricken, zusammennähen, die
Fussklappe mit einer festen Tour umhäkeln, Elastique annähen. Den
Saum oben nähen und Elastique einziehen.

Mützli: Anfang beim Ohrlätzli, 8 Maschen. 4 Rippli, dann in der
Mitte 1 Masche aufnehmen, glatt stricken. In jeder 2. Nadel nach den
4 Randmaschen je 1 Masche aufnehmen, bis man in der Mitte 9 glatte
Maschen hat. Dann ein 2. solches Ohrlätzli stricken. Nun kettet man
beim zweiten rechter Seite 56 Maschen an, nimmt das erste Lätzli dazu

AaiNÂselleàìeicl I»

/»/' L ^2 öi» I /a/i^e

Ausarbeiten: Oie reckte Xcksel vird rusammengenäkt. btierauf
vsrden 24 />4ascken kinten und vorn dem btaks entlang aufgenommen
und 7 cm 2 reckts, 2 links gestrickt, locker abketten. Oie offene >kcksel
umkäkeln, Kragen doppelt nekmen und am Vorderteil 4 kickli für
knöpf!» ankökeln.

^bkoto Valloux)

Material: Ztrangen blaue lvea iablêe-V7olle, 1 kest naturfarbene
>Votle ?vm kesticken. Tadeln ktr. 2/^. 1 8piet Tadeln glsicke 5tärke,
5 Knöpkli.

k'ulloverl?» Vorderteil: ^nscklag 86. Kord 2 reckts, 2 links. 4 cm
bock, /vìuster: 1. ktadel reckts, 2. ktadet links. 3. kiadel 2 links, 1 rsckts.
4. Kindel 2 links, 1 reckts. (Oas Muster ist dadurck auf der Vorderseite

5site links), für kordürs Tum kesticken. ktack 1)^ cm reckts. fängt das
Xrmlock an. keidseitig abketten, 3. 2, und 4x1 /^ascke. kei 7 cm glattem
Kord kommt nieder das 5/vster. (ks sind 68 /vtascken aus der ktadel,

^ermel: lm //vster stricken. Anketten 40 àscken. dann 18 X am
knde jeder Kindel eine tvtascke aufnekmen bis ^u 76 tvlascken. Oann jede

blösli: fvssklappe, Xnscklag 17 àscken. 4 kipp!» reckts stricken,
dann im Muster veiterfakren, aber beidsettig die 4 Lussern ^/iascken
1 kippli stricken, lede 6. Kindel innerkakb der kippki, beidseikig 1 /^ascke
aufnekmen bis rv 27 t^ascken. /m einem knde der kiadei 24 àscken
anketten und 4 kippki stricken, rviscken der fussklappe im Muster.
Von jet?:t an alle 51 kíascken im kàvster stricken, ktack 5 cm jede 6. kiadei
an beiden Zeiten eine /vtascke aufnekmen bis 95 /vtascken. blöke des
keines xirka 34 cm. Oann vird am /.ntang jeder kiadel vie'solgt abge-
nommen: 2 klascken, 4x1 klascke und nack 2X cm 2 X je 1 /vìascks.
ktun veiter stricken bis 2u 58 cm gan?e känge. für Qesässerkökung
von der kintsrn ktaktkants bis 28 klascken vor die vordere kiaktkante,
stricken. Arbeit venden. und Zurück stricken. >Viederko!en. aber immer
10 kìascken mekr stekenlassen. kiun 10 Kindeln glatt reckts stricken,
dann eine linke obenauf und vieder 10 ktadetn glatt stricken und lose
abketten, ^ls 2. Ksinling ein (-egenstück stricken, ivsammennäken, die
fussklappe mit einer festen ^our umkäkeln. élastique annäken. Oen
Laum oben näken und Klastiqve einxieken.

54Lt?Ii: Anfang beim OkrlätTli. 8 Klascken. 4 kippli, dann in der
Glitte 1 /^ascke aufnekmen, glatt stricken, ln jeder 2. Kindel nack den
4 kandmascken je 1 />4ascke avtnekmen, bis man in der klitte 9 glatte
K^ascken kat. Oann ein 2. solckes Okrlätxt» stricken, kiun kettet man
beim xveiten reckter Zeite 56 käascken an. nimmt das erste bätzdi da?u



beiden Maschen zusammengestrickt. Nach
weitern 4 cm beginnt man mit dem Ab-
ketten der Achseln in 3 Etappen.

Rücken: Der Rücken wird gleich ge-
strickt wie der Vorderteil, bis man 3 cm
vom Göller gestrickt hat. Dann wird die
Arbeit getrennt, damit die Rückenöffnung
entsteht, die zirka 10 cm hoch sein muss.

die Arbeit die gleiche Höhe hat
wie der Vorderteil, werden 45 M für die
Achseln in 3 Teilen abgekettet und der
Rest Maschen zuletzt dazu.

Aerroel: Man beginnt vorne mit 70 M
Anschlag, strickt ein Bord von 5 cm 1 M
r., 1 M 1. Dann werden 60 M auf die Nadel
verteilt aufgenommen und ganz rechts
weiter gestrickt, bis man 27 cm Höhe hat
vom Beginn der Arbeit. Es werden nun
auf jeder Seite 6 M abgekettet und dann
bei jeder 2. Tour am Anfang und am Ende
der Nadel 2 M zusammengestrickt, bis 70

M auf der Nadel bleiben. Von diesen wer-
den je 2 M zusammengestrickt und dann
die verbleibenden 35 M abgekettet.

Kragen: Dieser wird in 2 Hälften ge-
strickt. Von dem zusammengenähten Pull-
over werden auf jeder Seite je 45 M auf-
genommen. Zwei Nadeln rechts darüber
stricken, dann einen Löchligang, um die
selbstgedrehte Kordel durchziehen zu kön-
nen. Nach dem Löchligang wird in jeder
3. Tour nach den 2 ersten M vorne 1 M
aufgenommen. Die Breite des Kragens
kann je nach Wunsch gestrickt werden.
Zum Schluss locker abketten. Die Oeff-
nung im Rücken wird mit kleinen Knöpfen
geschlossen. • M.H.

Material: 37z Strängen Alpaccawolle,
Nadel Nr. 27-2.

Vorterteit: Man beginnt mit 100 Maschen
Anschlag und strickt 5 cm hoch 1 M r,
1 M 1. Dann werden auf die Nadel ver-
teilt 50 M aufgenommen und ganz rechts
(rechte Seite rechts und linke Seite links)
weitergestrickt, bis man 30 cm vom Beginn
der Arbeit erreicht hat. Fürs Armloch
werden zuerst 7 M abgekettet und dann
in den 3 nächsten Touren je am Anfang
und am Ende der Nadel je 2 M zusammen-

Pullover

gestrickt. Nach 30 cm Höhe vom Anfang
der Arbeit beginnt man mit dem Göller,
das 1 M r. und 1 M 1. weiter gestrickt
wird. Nach weitern 12 cm werden in der
Mitte 36 M für den Halsausschnitt abge-
nommen. In den beiden nächsten Touren
werden beim Halsausschnitt die ersten

Hübsches Bliischeii »»Wolle Angorawo

für Mädchen von 10 — 12 Jahren

Material: 150 g Wolle, zirka 50 g
Angora, 6 Knöpfe.

Strickfolge: Grundmuster, rechts
verschränkt M-Bördchen, 1 r ver-
schränkte M, 1 1 M.

Arbeits/olge: Das Blüschen wird
in 2 Teilen gearbeitet. Anschlag für
den Rücken 70 M. Das Bördchen
wird 6 cm hoch gearbeitet. Dann
werden alle 27-2 cm je 1 M aufge-
nommen, beidseitig. Bei 23 cm To-
talhöhe ausrunden des Armaus-
Schnittes, 6 M, 3mal 2 M und 4mal
1 M abk. Strickt 14 cm gerade, bis
zur Achselschrägung. Die Ach-
sein in 4 malen abschrägen (20) M,
die restlichen M für den Hals ge-
rade.

Vorderteil: 72 M Anschlag. Das
Bördchen 6 cm hoch. Dann werden
40 M. verteilt auf der 1 Nd. aufge-
nommen, darauf wird die Arbeit in
die Hälfte geteilt und jedes Teil für
sich gearbeitet. Alle 27a cm wird
i M auf der Aussenseite aufgenom-
men. Bei 23 cm wird für das Arm-

loch ausgerundet: 6 M, 2, 2, 2, 1 M.
abketten. Halsausschnittseite wird
nichts abgenommen, sondern gerade
weiter gearbeitet. Nach dem Aus-
runden des Armausschnittes wird
noch 13 cm gerade weiter gestrickt.
Dann werden auf der Innenseite 10

M abgekettet. Nach 172 cm wird für
die Achseln abgeschrägt, genau wie
am Rücken. Zweiter Vorterteil ge-
gengleich arbeiten.

Aermeli: Anschlag unten mit 55

M, nach 2 cm werden 40 M verteilt
aufgenommen. Bei 13 cm Totalhöhe
die Armkugel bilden: 2ihal 3 M, 6-
mal 1 M und 4mal 1 M in jeder 2.

Nd. 5mal 2 M in jeder 3. Nd., die
restlichen M auf einmal abketten.

Fertigstellung: Nach dem Zusam-
mennähen der Teile werden die In-
nenseiten der Vorterteile mit An-
gorawolle mit 4 Touren festen M
umhäkelt, sodann auch bei den Aer-
meli. Dann am Vorterteil 6 Knöpfe
annähen und den Halsausschnitt
umstülpen, nach Belieben mit einem
Stich anheften. J. F.

beiden IVlsscben Tussmmsngestrickt. blsck
weiter» 4 cm beginnt msn mit dem 2Vb-
ketten der ácbssln in 3 Btsppsn.

Rücksn: Osr Rücken wird gleick gs-
strickt wie der Vorderteil, bis msn 3 cm
vom Söller gestrickt bst. Osnn wird -lie
Arbeit getrennt, dsmit die Rückenökknung
sntstskt, clie Tirks 10 cm bocb sein muss.

die Arbeit clie glsicks Höbe bst
wie cler Vorderteil, werden 45 IVl kür die
^.cbseln in 3 teilen sbgsksttst und der
Rest IVlsscben TulstTt dsTu.

>lermel- IVksn beginnt vorne mit 70 IVl

ànscblsg, strickt sin Lord von S cm 1 Id
r., 1 IVl l. Osnn werden 60 M sut dis blsdsl
verteilt sutgsnommsn und gsnT rsckts
weiter gestrickt, bis msn 27 cm Höbe bst
vom Beginn der Arbeit, Bs werden nun
suk jeder Seite 6 lVl sbgekettst und dsnn
bei jeder 2. Hour sm ^.nksng und sm Oncje
der blsdsl 2 v/l Tussmmengsstrickt, bis 70

IVl suk der I7sdsl bleiben. Von diesen wer-
den je 2 IVl Tussmmsngsstrickt und dsnn
die verbleibenden 35 IVl sbgekettst.

Kragen: Dieser wird in 2 Bslktsn ge-
strickt. Von dem Tussmmsngsnsbtsn Bull-
over werden suk jeder Seite je 45 IVl suk-
genommen, /lwsi bladsln rscbts dsrüdsr
stricken, dsnn einen Oäcbligsng, um die
sslbstgsdrsbts Kordel durchleben Tu kön-
nsn. blscb dem Oöcbligsng wird in jeder
3. ?our nscb den 2 ersten IVl vorne 1 IVl

sutgsnommsn. Die Breite des Krsgcns
ksnn je nscb tVunscb gestrickt werden,
^um Scbluss locker sbksttsn. Die Oskk-

nung im Rücken wird mit kleinen Knöpksn
gsscblossen. M.Bl.

Material.' 3Vs Strsngen TVlpsccswolls,
Ksdsl blr. 2Vz.

Vorterteil.' IVlsn beginnt mit 100 IVIsscbsn
Tlnscklsg und strickt 5 em bocb 1 IVl r,
l IVl I. Osnn werden suk die blsdsl vsr-
teilt 50 IVl sutgsnommsn und gsnT rscbts
<reckts Seite rsckts und links Seite links)
wsitsrgsstrickt, bis msn 30 cm vom Beginn
der Arbeit erreich bst. Rürs Krmlocb
werden Zuerst 7 IVl sbgsksttst und dsnn
in den 3 nscbstsn Ibursn je sm /Vnksng
und sm Bnds der blsdsl je 2 IVl Tussmmsn-

gestrickt. black 30 cm Höbe vom Knksng
der Arbeit beginnt msn mit dem Qöllsr,
das 1 IVl r. und 1 IVl l. weiter gestrickt
wird. black weiter» 12 cm werden in der
IVlitts 36 IVl kür den Bslssussebnitt sbgs-
nommsn. In den beiden nscbstsn lkoursn
werden beim Hslssusscknitt die ersten

MàMà - MM àMl'iìM
kür kl » clvken von 10 — 12 ^akren

Material.' 150 g 'Wolle, Tirks 50 g
àgors, 6 Knöpks.

Strick/olgs.' (Zrundmustsr, rscbts
versekrsnkt IVl-Bördcben, 1 r vsr-
sekrsnkts K4, 1 l IVl.

>lrbeitskolge.' Oss Blüscksn wird
in 2 Tlsilsn gssrbsitst. TVnscblsg kür
öen Rücken 70 IVl. Oss Bördcbsn
wird 6 cm bock gssrbsitst. Osnn
werden alle 2>/s cm je 1 IVl sukge-
nornmen, bsidssitig. Bei 23 cm ?o-
tslköbs susrunden des TVrmsus-
scknittss, 6 IVl, 3msl 2 IVl und 4msl
i IVl sbk. Strickt 14 cm gersde, bis
2ur Kcbselsckrsgung. Oie TVcb-
sein in 4 malen sbscbrsgsn (20) IVl,
âie rsstlicbsn IVl kür den Bsls gs-
rsds.

Vorderteil.' 72 IVl àscblsg. Oss
Lärdcken 6 cm bock. Osnn werden
4l> IVl. verteilt suk der 1 bid. sukge-
nommsn, dsrsuk wird die Arbeit in
âis Rslkts geteilt und jedes ?sil kür
sieb gssrbeitet. ^.Ils 2>7s cm wird
i Kl suk der TVusssnssits sukgenom-
men. Bei 23 cm wird kür dss tVrm-

lock aufgerundet' 6 IVl, 2, 2, 2, 1 IVl,

sbksttsn. Bslssusscknittssits wird
nicbts sbgsnommsn, sondern gersde
weiter gesrbsitst. black dem àus-
runden des TVrmsusscbnittss wird
nocb 13 cm gersde weiter gestrickt.
Osnn werden suk der Innenseite 10
IVl sbgsksttst. blscb O/s cm wird kür
dis àbseln sbgssckrsgt, gsnsu wie
sm Rücken. Zweiter Vorterteil gs-
gsnglsick srbeitsn.

>l.srrnsli.' tVnscblsg unten mit 55

IVl, nscb 2 cm werden 40 IVl verteilt
sutgsnommsn. Bei 13 cm Tlotslböks
dis àmkugsl bilden: 2Msl 3 IVl, 6-
mal 1 IVl und 4msl 1 IVl in jeder 2.

bid. 5msl 2 IVl in jeder 3. bid., die
rsstlicbsn IVl suk einmal sbksttsn.

RertigstsUâg: black dem Susans-
msnnsbsn der Heils werden die In-
nenssitsn der Vortsrtsils mit à-
gorswolls mit 4 Iloursn testen IVl

umbskslt, sodann sucb bei den Wer-
msli. Osnn sm Vorterteil 6 Rnöpks
snnsbsn und den Idslssusscknitt
umstülpen, nscb Belieben mit einem
Stick snbektsn. -7. K.
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